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Merkblatt zur Antragstellung auf EU-Zulassung  
gemäß Artikel 4 Absatz 2 Verordnung (EG) Nummer 853/2004  
 
 
Im Rahmen einer Antragstellung auf EU-Zulassung gemäß Artikel 4 Absatz 2 Verordnung (EG) Nr. 853/2004 
des europäischen Parlaments und des Rates vom 29. April 2004 mit spezifischen Hygienevorschriften für 
Lebensmittel tierischen Ursprungs sind beim Veterinär- und Lebensmittelaufsichtsamt der Stadt Leipzig (VLA) 
folgende Unterlagen im Original einzureichen: 
 
• Betriebsspiegel nach § 9 Verordnung über Anforderungen an die Hygiene beim Herstellen, Behandeln und 

Inverkehrbringen von bestimmten Lebensmitteln tierischen Ursprungs (Tierische Lebensmittel-
Hygieneverordnung (Tier-LMHV) Anlage 6 Muster 1 – siehe Formblatt 

 
• betriebsartbezogene Muster 2 bis 9 gemäß Anlage 6 Tier-LMHV – siehe Formblätter 
 
• Betriebsplan (Grundrissplan) mit Angaben zu: 

 
- Gesamtbetrieb mit Bezeichnung der Räume beziehungsweise Einzelbereiche und  

Angaben zum Außenbereich 
- Aufstellung von Maschinen und Geräten 
- Materialfluss 
- Personalführung 
- Plan der Trinkwasserversorgung mit Angabe der Zapfstellen (nummeriert) 
- Plan der Abwasserführung und Abwasserentsorgung gegebenenfalls mit Angaben zu Fettabscheidern  

(Lage, Wartung, Entsorgung) 
 
• Beschreibung der Belüftung und Entlüftung der im Betriebsplan genannten Räume 
 
• Beschreibung der geregelten Abfallentsorgung sowie gegebenenfalls Behandlung und Verwertung von 

tierischen Nebenprodukten 
 
• Beschreibung des betrieblichen Eigenkontrollsystems unter Berücksichtigung der HACCP-Grundsätze  

 
- Gefahrenanalyse und Bezeichnung der kritischen Kontrollpunkte 
- Kontroll- und Korrekturmaßnahmen 
- vorgesehene Eigenkontrolluntersuchungen (Produktprüfungen, Tupferproben) 
- Temperaturüberwachungsmaßnahmen  
- Dokumentation der betrieblichen Eigenkontrollmaßnahmen 
- Havarieplan 

 
• Beschreibung der Maßnahmen zur Schädlingskontrolle und -bekämpfung 

 
- Betriebsplan mit Ungezieferbekämpfungsstellen  
- Häufigkeit und Durchführung von regelmäßigen Befalls- und Köderkontrollen 
- Bekämpfungsverfahren und dabei verwendete Mittel 
- Servicevertrag, Nachweise  
- Dokumentation 

 
• Nachweis der Trinkwasserversorgung durch Gutachten einer nach § 15 Verordnung über die Qualität von 

Wasser für den menschlichen Gebrauch (Trinkwasserverordnung) zugelassenen Untersuchungsstelle für 
eine aus dem Leitungssystem des Betriebes entnommene Trinkwasserprobe  
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• Reinigungs- und Desinfektionsplan 
 
• Beschreibung weiterer hygienerelevanter betriebsspezifischer Vorkehrungen und Maßnahmen  

(zum Beispiel Alternativverfahren zur Messersterilisation) 
 
• Nachweise zu Belehrungen von Beschäftigten gemäß § 43 Gesetz zur Verhütung und Bekämpfung von 

Infektionskrankheiten beim Menschen - Infektionsschutzgesetz (Erstbelehrung, Nachbelehrung) 
 
• Schulungsplan für Beschäftigte; Nachweis der Fachkenntnisse von Beschäftigten im Umgang mit leicht 

verderblichen Lebensmitteln 
 
• Beschreibung der innerbetrieblichen Maßnahmen zur Sicherung der Rückverfolgbarkeit von Lebensmitteln 

 
- Herkunft von Lebensmitteln und Rohstoffen  
- Abgabe von Lebensmitteln an gewerbliche Abnehmer 
- Chargenbildung 
- Art der Nachweise/Dokumentation; Aufbewahrungsfrist 
- Konzept der Durchführung der verpflichtenden Informationen zur Herkunft von Fleisch  

[Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1337/2013 der Kommission mit Durchführungsbestimmungen zur 
Verordnung (EU) Nr. 1169/2011 des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der Angabe 
des Ursprungslandes bzw. Herkunftsortes von frischem, gekühltem oder gefrorenem Schweine-,  
Schaf-, Ziegen- und Geflügelfleisch und Durchführungsverordnung (EU) Nr. 931/2011 der Kommission 
über die mit der Verordnung (EG) Nr. 178/2002 des Europäischen Parlaments und des Rates 
festgelegten Rückverfolgbarkeitsanforderungen an Lebensmittel tierischen Ursprungs] 
 

• Nachweise über die Zuverlässigkeit des Lebensmittelunternehmers (aktuelles polizeiliches 
Führungszeugnis) 

 
• Handelsregisterauszug 
 
 
Schlachtbetriebe zusätzlich: 
 
• Angaben zum Reinigungsplatz für Viehtransportfahrzeuge 
 
• Bezeichnung und Erläuterung des vorgesehenen Betäubungsverfahrens 
 
 
Molkereibetriebe/Käsereien/Hersteller Speiseeis zusätzlich: 
 
• Bezeichnung und Erläuterung des angewandten Erhitzungsverfahrens 
 
• Nachweis der technischen Überprüfung der Anlage zur Milcherhitzung (Prüfprotokoll) 
 
 
 
Es wird empfohlen, vor förmlicher Antragstellung eine Beratung durch die Mitarbeiter des Veterinär- und 
Lebensmittelaufsichtsamtes in Anspruch zu nehmen.  


